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Damen Bezirksklasse A Gruppe 1 Nord/West (3er) (Bayerischer TTV - 
Mittelfranken-Nord)

SpVgg Weißenohe : SF Großgründlach 
Dienstag, 07.11.2023, 20:00 Uhr

Hünert fixiert zwei Punkte für die SF Großgründlach

Als Tina Schwarzkopf ihr Einzel am Dienstagabend nach Hause fuhr, war das Spiel der Damen
Bezirksklasse A Gruppe 1 Nord/West (3er) (Bayerischer TTV - Mittelfranken-Nord) nach unter 2
Stunden Spielzeit auch schon wieder beendet. Ein deutliches 2:8 prangte auf der Anzeigetafel in der
Halle. Das Gästeteam hatte gerade die SpVgg Weißenohe besiegt und somit zwei Punkte
gesammelt. In den einzelnen Spielen stand die SpVgg Weißenohe meist auf verlorenem Posten,
denn nur 9 Satzgewinne konnten erzielt werden. Einen richtig guten Lauf hatte an dem Tag dagegen
Tina Schwarzkopf, die alle ihre Spiele gewinnen konnte und somit maßgeblich zum Teamerfolg
beigetrug.

Nach dem Einspielen stellten sich die Mannschaften zur Begrüßung auf und es ging im Nachgang
mit den ersten Matches wie folgt los: Heid / Langenhan hatten gegen Schwarzkopf / Haberberger bei
ihrem 0:3 wenig zu bestellen. Zwischenzeitlich konnte Martha Wölfel zwar einen Satz gewinnen,
verlor das Spiel gegen Renate Hünert, in das sie als Außenseiterin gegangen war, aber trotzdem
deutlich mit 9:11, 2:11, 11:7, 6:11. Schaut man sich das Spiel in der Gesamtbetrachtung an, so
wurde es nicht richtig eng. Kaum Chancen ließ Monika Heid beim 11:6, 11:6, 12:10 ihrer Gegnerin
Marianne Haberberger. Die Anzeigetafel zeigte nach drei Spielen also ein 1:2. Kaum was zu
bestellen hatte wenig später Inge Langenhan bei ihrer Drei-Satz-Niederlage gegen Tina
Schwarzkopf, was gemäß der TTR-Werte nicht verwunderlich war. Heike Schiffer bekam ihre
Gegnerin Marianne Haberberger beim deutlichen 0:3 nicht richtig in den Griff. Der gute Start half im
Endeffekt nichts, so dass Monika Heid eine Vier-Satz-Niederlage gegen Tina Schwarzkopf kassierte.
Der Spielstand zu diesem Zeitpunkt lautete somit 1:5. Auch wenn zwischendurch Hoffnung aufkam,
konnte Heike Schiffer ihrer Gegnerin Renate Hünert letztlich beim 1:3 nicht gefährlich werden.
Bereits vor den weiteren Einzeln des Tages stand damit der Erfolg für das Gastteam vorzeitig fest.
Die gewinnbringende Taktik fehlte am Nachbartisch Inge Langenhan bei ihrer 0:3-Niederlage gegen
Marianne Haberberger ab dem Start. Nicht einen Satzgewinn überließ Monika Heid ihrer Gegnerin
Renate Hünert beim sicheren 3:0-Sieg und steuerte damit einen Punkt für die Heimmannschaft bei.
Zu guter Letzt ging es dann zum letzten Einzel an den Tisch. Bei ihrer 0:3-Niederlage gegen Tina
Schwarzkopf war für Martha Wölfel schlussendlich wenig zu holen und der Punkt ging verdient an
die Gäste. Ein unterm Strich einseitiger Mannschaftskampf wurde mit diesem Einzel beendet.

Nach diesem Ergebnis weist die SpVgg Weißenohe nun ein Punktekonto von 2:6 Punkten auf,
während die SF Großgründlach vor dem nächsten Spiel, das am 17.11.2023 gegen TuSpo
Heroldsberg ansteht, 2:6 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft der SpVgg Weißenohe
bestreitet unterdessen das nächste Spiel am 23.11.2023 gegen den SV Tennenlohe 1950.

 Statistik:
 SpVgg Weißenohe

Doppel: Heid / Langenhan 0:1 
Einzel: M. Heid 2:1, I. Langenhan 0:2, M. Wölfel 0:2, H. Schiffer 0:2 

 SF Großgründlach
Doppel: Schwarzkopf / Haberberger 1:0 
Einzel: T. Schwarzkopf 3:0, M. Haberberger 2:1, R. Hünert 2:1
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